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Alle Wettbewerbe Damen und Herren 
 

Wettspielordnung 

Für die Verbandsspielrunde Winter 2011/2012 gelten die Wettspielordnung 
des WTB und diese Durchführungsbestimmungen. Beachten Sie bitte 
insbesondere § 8. Die Ergänzungsbestimmung IX zu § 15 der Wettspielor-
dnung gilt für die Winterhallenrunde nicht. 

Namentliche Mannschaftsmeldung 
 

Die namentliche Mannschaftsmeldung wird von den beteiligten Vereinen 
entsprechend der Leistungsklassen in der Zeit vom 15. September bis ca. 

zum 25.September über das Vereinsmodul ins Internet eingegeben. Ab ca. 
4. Oktober 2010 können dann die geprüften namentlichen Mannschafts-
meldungen der gegnerischen Vereine im Internet abgerufen werden. Spieler 
ohne ID-Nummer sind nicht spielberechtigt! Jede Mannschaft ist verpflich-
tet, ein geprüftes Exemplar seiner Mannschaft zum Verbandsspiel mitzu-
bringen. 
 

Zuständigkeit 

Verantwortlich für die Winterrunde ist  
der Bezirkssportwart des Bezirks 2 

Dieter Moser 

Tel.: 07141/6431688 

Fax.: 07141/6431689 

Handy: 0171/2831557 

Spielberechtigung 
 

Spielberechtigt für die Mannschaft eines Vereins A sind alle Spielerinnen 
und Spieler, die im Sommer 2011 für den Verein A gemeldet waren oder im 
Sommer 2012 für den Verein A gemeldet werden.  

Spielweise 

EINZEL: Nach einer Einspielzeit von maximal 10 Minuten wird auf 

zwei Gewinnsätze gespielt, wobei der dritte Satz grundsätzlich als 

Match-Tie-Break gespielt wird. 

DOPPEL:“ NO-AD“ bzw. „OHNE VORTEIL SPIEL“ Haben beide 

Doppelpaare je 3 Punkte gewonnen, wird der Punktestand als Einstand 

bezeichnet und der nächste Punkt entscheidet über das Spiel. Dazu 

entscheiden die Rückschläger, ob sie den Aufschlag auf der rechten 

oder linken Hälfte des Spielfeldes annehmen wollen. Allerdings dürfen 

die Rückschläger dazu ihre angestammte Position nicht verändern. 

Dieser Punkt entscheidet dann über den Gewinn dieses Spiels. Es gibt 

also nicht ein zweites Mal „Einstand“! Auch im Doppel wird der 3.Satz 

als Match-Tie-Break gespielt. 

 

Im Bezirksfinale wird das Verbandsspiel sofort beendet, wenn eine Mann-
schaft den 5. Punkt, der zum Gewinn des gesamten Spieles genügt, gewon-
nen hat. 
 

Ballmarke 

Dunlop Fort Tournament 
Jede Mannschaft hat pro Gruppenspiel und Halbfinale 6 neue Bälle zu 
stellen. Die Bälle im Bezirksfinale, sofern ein Finale stattfindet, werden 
vom Bezirk gestellt. 
 

Unvollständige Mannschaft 
 

Eine Viertelstunde vor dem festgesetzten Spielbeginn müssen alle Einzel-
spieler anwesend sein und die Mannschaftsaufstellung abgegeben werden. 
Es dürfen nur anwesende Spieler auf gestellt werden. Sind nicht alle Spieler 
anwesend, muss aufgerückt werden. Tritt eine Mannschaft zu einem Ver-
bandsspiel nicht an, müssen die gesamten Hallenkosten, auch die der 
gegnerischen Mannschaft, übernommen werden. Darüber hinaus wird laut 
Wettspielordnung ein Bußgeld von 150€ fällig. Tritt eine Mannschaft zu 
den Einzeln nur mit drei Spielern an, wird von ihr auch der Hallenanteil des 
gegnerischen Spielers übernommen, der nicht zu den Einzelspielen ge-
kommen ist. Dies muss unbedingt vor Ort geschehen, da es für die 

Geschäftsstelle mit einem erheblichen administrativen Aufwand ver-

bunden ist.  

Ersatzspieler 

Entsprechend der neuen Ersatzspielerregelung kann jeder Spieler, der auf 
der Mannschaftsmeldung einer „älteren“ Mannschaft steht, zweimal bei der 
„jüngeren“ Mannschaft aushelfen, ohne die Spielberechtigung für seine 
ursprüngliche Mannschaft zu verlieren.  

Spielbeginn  
 

Den Spielbeginn entnehmen Sie bitte dem Übersichtsplan, der an der 
Winterhallenrunde beteiligten Hallen. Er ist von Halle zu Halle verschie-
den. Reisen Sie bitte rechtzeitig an, (ca. 30 min vor Spielbeginn!!), denn 
das Verbandsspiel sollte in ungefähr 4-5 Stunden abgewickelt sein.  

Die Doppel werden 5 Minuten nach Beendigung des dritten zu 

Ende gespielten Einzels eingetragen. Sollte dann bereits das Spie-

len eines Doppels möglich sein, muss mit diesem sofort begonnen 

werden. 
HINWEIS: 

Diese Regelung und die alternative Spielweise „NO-AD“ im Doppel wurden eingeführt um 

die Spielzeit der Verbandsspiele in der Halle zu verkürzen und um damit den günstigen Preis 

zu halten. Mannschaften, die sich nicht an diee Regelungen halten, können von den 

Hallenbesitzern nach Rücksprache mit dem Bezirkssportwart zur Bezahlung der Mehrkosten 

die durch längeres Spielen entstehen herangezogen werden. 

Wertung 
 

Jedes gewonnene Einzel zählt einen Punkt, ein Sieg pro Doppel bringt 
entsprechend der Wettspielordnung 2 Punkte! 
 

DAMEN/ HERREN A 
 

Der Bezirksmeister der Wettbewerbe Damen und Herren A (Staffelli-
ga!)bzw. die beste Mannschaft aus den jeweiligen Bezirken steigt in die 
Württembergstaffel“ der Winterhallenrunde auf. 
 

Hallenschuhe 

sind verpflichtet, geeignete Hallenschuhe 
- bei Granulatplätzen         saubere Profiltennisschuhe 
- bei Teppichboden             profillose Hallentennisschuhe  
- bei Sandplätzen                Sandplatzschuhe 
zu benutzen. Den Anweisungen der Hallenbesitzer ist unbedingt Folge 
zu leisten. Informationen entnehmen Sie bitte dem Informationsblatt 
„Hallenübersicht“! 

Turnierleiter 

Diese Aufgabe wird vom Mannschaftsführer der erst genannten Mann-
schaft übernommen. Er ist für das Ausfüllen des Spielberichtsbogens und 
für die Meldung im Internetportal, bis Montag 10.00 Uhr verantwortlich.. 
Die Spielberichtsbogen können aus dem Internet herunter geladen werden. 

Spielverlegung 

Verbandsspiele müssen gemäß Spielplan an den festgelegten Spielter-
minen ausgetragen werden. Spielverlegungen eines Verbandsspiels 
werden in der Regel vom Bezirkssportwart genehmigt, wenn beide 
Vereine und der Hallenbesitzer sich auf einen anderen Spieltermin bzw. 
Spielbeginn einigen, Ausnahmen: Auf die Termine der Bezirksmeis-

terschaften können keine Spiele verlegt werden!. Dazu ist aber eine 
rechtzeitige Mitteilung an den Bezirkssportwart unumgänglich Aller-
dings muss die Hauptrunde rechtzeitig abgeschlossen sein, um eine 
ordnungsgemäße Durchführung der Halbfinalspiele zu sichern.  
Die angesetzten Termine wurden mit den Hallenbesitzern abgespro-
chen. Aus übergeordneten Gründen kann im Ausnahmefall eine Ter-
minverlegung notwendig werden. 
 

Oberschiedsrichter 
 

Beim Bezirksfinale kann vom Bezirk ein neutraler Oberschiedsrichter 
bzw. Turnierleiter eingesetzt werden. Ansonsten ist gemäß der Wett-
spielordnung der Mannschaftsführer der Gastmannschaft der Ober-
schiedsrichter. 
 

Ergebnismeldung 
 

Der erst genannte Verein gibt das Ergebnis und die Daten des Spiel-

berichtsbogens spätestens am nächsten Werktag nach dem Verbands-
spiel bis 10.00 Uhr ins Internet über das Vereinsmodul ein. 
Ist der Spielberichtsbogen mit einer Bemerkung versehen, muss er 
zusätzlich umgehend an den Bezirkssportwart 

Dieter Moser 

  Fax: 07141/6431689 

gefaxt werden. 
Die Ergebnismeldung der Halbfinal- und der Finalspiele erfolgt 
zusätzlich per Fax an den Bezirkssportwart. 
Der Original-Spielbericht muss vom erst genannten Verein bis zum 31. 
Mai 2012 aufbewahrt werden. 
 

Bußgeld 
 

Verspätete, unvollständige oder fehlerhaft eingegebene Ergebnisse und 
Spielberichte müssen nach § 22 der Wettspielordnung mit einem 
Bußgeld von 25 Euro belegt werden. Wird kein Ergebnis eingegeben, 
gehen wir davon aus, dass das Verbandsspiel nicht stattgefunden hat, 
und werden das Bußgeld entsprechend höher festsetzen. 

Siegerehrung 

Voraussichtlich am 4.Mai 2012 findet die Siegerehrung für die beiden 
besten Mannschaften jeder Altersklasse beim TC Ludwigsburg statt. 


